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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l E-CENTER
l MARKTKAUF

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE BAD OEYNHAUSEN

am Samstag

Margarethe Sundermeier, 95 Jah-
re. Es gratuliert der Altenklub der
Arbeiterwohlfahrt Eidinghausen.

am Sonntag

Else Brinkmann, 83 Jahre. Es gra-
tuliert der Altenklub des Heimat-
vereins Wöhren.

GEBURTSTAGE LÖHNE

am Samstag

Reni Gieseking, 76 Jahre, Obern-
beck.
 Klaus Spanier, 76 Jahre, beide
Obernbeck.
 Marianne Gerkensmeier, 84 Jah-
re, Mennighüffen.

am Sonntag

Heinrich Niehus, 89 Jahre, Men-
nighüffen. Ingrid Graupner, 77
Jahre, Siemshof.

TRAUERFÄLLE

Friedrich Gröne, 86 Jahre, Bad
Oeynhausen. Traueranschrift: Fa-
milie Burre, Drosselweg 8, 32547
Bad Oeynhausen. Die Trauerfeier
zur Einäscherung findet am Mon-
tag, 21. November, um 11 Uhr in
der Friedhofskapelle Lohe statt.

Barbara Müller, geborene Klum-
ker, 78 Jahre, Bad Oeynhausen. Die
Beerdigung findet am Mittwoch,
23. November, um 13.30 Uhr von
der Friedhofskapelle Mooskamp,
Oberbecksener Straße, aus statt.

Ursula Langer, geborene Jakobi,
84 Jahre, Bad Oeynhausen. Die Be-
erdigung findet am Dienstag, 22.
November, um 11 Uhr von der
Friedhofskapelle in Werste, Stü-
her Straße, aus statt.

Wort zum Sonntag
Von Pfarrer Jörg Nagel

Liebe Leserin, lieber Leser,
am Sonntag begehen wir den

Totensonntag. Ich möchte mit Ih-
nen deshalb von der Hoffnung
über den Tod hinaus nachdenken.

Meine Hoffnung steht auf dop-
peltem Grund: darauf, dass Gott
schon einmal den Tod überwun-
den hat, nämlich als er den ge-
kreuzigten Nazarener aus dem
Tod ins Leben rief, und dass Gott
Wort hält und wahr macht, was er
versprochen hat. Dass Gott Jesus
nicht im Tod gelassen hat, beflü-
gelt meine Hoffnung, und die
Vielzahl der unerfüllten Verhei-
ßungen befeuern meine Sehn-
sucht, auf dass wahr werde, dass
es kein Leid, keine Tränen und
keinen Tod mehr geben wird! Ich
setze mein Vertrauen darauf, dass
Christus uns nur einen Weckruf
und Aufstand voraus ist, und dass
uns allen blüht, was ihm wider-
fahren ist.

Christliche Hoffnung über den
Tod hinaus ist nicht unbegründet,
und sie hat ihre eigene Vernünf-
tigkeit. Dennoch begeben wir uns
mit ihr in einen Raum hinein, in
dem noch niemand von uns war,
entwerfen Bilder von etwas, was
kein Auge je gesehen und kein Ohr

je gehört hat. Unsere Hoffnung
bleibt darum angefochten, und sie
ist angewiesen darauf, dass Gott
sie einst bewahrheitet. So ist sie
buchstäblich vor-läufig und tut
gut daran, sich tastend und nicht
allzu vollmundig vorzuwagen. 

Über Jahrhunderte ist mit Vor-
stellungen vom jüngsten Gericht
und dem Leben nach dem Tod im
dualen System von Himmel und
Hölle Angst und Schrecken ver-
breitet worden. Diese Terrorge-
schichte muss aufgearbeitet wer-
den, auf dass mit der Wiederent-

deckung biblischer Hoffnungsbil-
der Vorfreude auf die universale
Durchsetzung der göttlichen Ge-
rechtigkeit und Barmherzigkeit
geweckt und Erlösung von Not
und Tod, von Schuld und Schaden
für alle ersehnt werden kann.

Gewiss, es wird eine ernste Vor-
freude sein, denn ohne Beschä-
mung wird es wohl nicht abgehen,
wenn wir noch einmal unverstellt
mit unseren Lebensgeschichten
konfrontiert werden. Aber auch
diese Beschämung dient nicht
unserer Bloßstellung, sondern sie
sucht uns heim angesichts der uns
alle überraschenden Gnade Got-
tes.

Die aber, die göttliche Gnade
und Barmherzigkeit, stehen nicht
im Gegensatz zu Gottes Gerech-
tigkeit. Gott wird mit allen seinen
Geschöpfen zurechtkommen, sei-
ne Gerechtigkeit wird sich univer-
sal durchsetzen, auf dass alle teil-
haben an der göttlichen Lebens-
fülle, an einem Leben voller Scha-
lom, in dem alle Genüge haben,
weil ihnen genug getan wurde,
und sie darum vergnügt sein kön-
nen – das ist der Inbegriff meiner
Hoffnung: Gott wird nicht zu-
grunde-, sondern aufrichten.

Jörg Nagel ist Pfarrer  in
Löhne-Siemshof.
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Was, wann, wo
am Wochenende in Bad Oeynhausen und Löhne

WESTFALEN-BLATT 
Geschäftsstelle Bad Oeynhausen,
Klosterstraße 24, Telefon
05731/25150, Sa. 9-12 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Augenarzt, 116117.
Feuerwehr und Rettungsdienst,
Königstraße 37, Telefon 05731/1520
05731/19222, Notfallbereitschaft.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. Detlef
und Sabine Walter, Bahnhofstraße
34, Bünde, Telefon 05223/2999,
Notdienst, 22 bis 8 Uhr HNO-Kli-
nik in Minden, Telefon 0571/7900,
oder Bielefeld, Telefon 0521/5810.
Ärztlicher Notdienst, Telefon
05731/771083, Sa. 8 bis 22 Uhr und
So. 8 bis 22 Uhr Notfallpraxis am
Krankenhaus Bad Oeynhausen,
Telefon 05731/771083, Notfallmä-
ßige Hausbesuche bitte unter
116117 anmelden.
Zahnarzt, Telefon 0571/85252, Sa.
10 bis 11 Uhr, 17 bis 18 Uhr und So.
10 bis 11 Uhr, 17 bis 18 Uhr.
Apothekennotdienst, Telefon
0800/0022833, Kostenloser Anruf
aus dem deutschen Festnetz (Mo-
bil 69 Cent pro Minute) oder
www.akwl.de.
Stadtwerke Wochenenddienst,
Telefon 05731/1520, Telefonnum-
mer der Feuerwache, Notfälle und
Störungen werden sofort an den
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke weitergeleitet.
Wirtschaftsbetriebe Löhne, Stö-
rungen Wasserversorgung:
05732/975375, Störungen Kanalbe-
trieb: 05732/975575.
Kinderarzt, Dipl.-Med. D. Mane-
gold-Randel Löhne, Am Mühlen-
bach 6, Telefon 05732/2332, So. 8
bis 20 Uhr Notdienst.
Dr. Franziska Sudbrak Spenge,
Kirchstraße 10, Telefon
05225/3748, Sa. 8 bis 20 Uhr Not-
dienst.

RAT UND HILFE
Bahnhofsmission Bad Oeynhau-
sen, Telefon 05731/3003818, Her-
forder Straße 82 erreichbar.
Diakoniestation Löhne-Nord,
Lübbecker Straße 135, Telefon
05732/71533.
Diakoniestation Löhne-Süd, Pop-
pensiek 19, Telefon 05732/12621.
Elterninitiative Down-Syndrom,
Telefon 05731/92185, Beratung und
Hilfe.
Krankenfahrten Bad Oeynhau-
sen, Telefon 05731/25250.
Krankentransport Löhne, Tele-
fon 05732/19222, Tag- und Nacht-
fahrten.
Polio-Selbsthilfegruppe, Am Os-
terbach 2, Treffen im Klinikum am
Osterbach, Sa. 14.30 Uhr Treffen in
der Klinik am Osterbach.
Verein der Begegnung mit sucht-
kranken Menschen, Ellernstraße
9, Tel. 05731/538244 05731/81934,
So. 10.30 bis 12.30 Uhr.

KINO
UCI Kinowelt: Before I Wake (Sa.
20.15, 22.45; So. 20.15 Uhr). Bridget
Jones' Baby (Sa. 17; So. 17 Uhr). Dir-
ty Cops: War on Everyone (Sa. 20,
22.45; So. 20 Uhr). Doctor Strange
(Sa. 14.30; So. 12, 14.30 Uhr). Doctor
Strange 3D (Sa. 17.10, 20.15, 23; So.
17.10, 20.15 Uhr). Findet Dorie (Sa.
14.30; So. 11.45, 14.30 Uhr). Girl On
The Train (Sa. 20; So. 20 Uhr). In-
ferno (Sa. 22.45 Uhr). Jack Reacher:
Kein Weg zurück (Sa. 17, 20.10, 23;
So. 17, 20.10 Uhr). Pets (Sa. 14.45;
So. 12.15, 14.45 Uhr). Pettersson
und Findus – Das schönste Weih-
nachten überhaupt (Sa. 14.20; So.
14.20 Uhr). Phantastische Tierwe-
sen und wo sie zu finden sind (Sa.
14.15, 16.30, 19.45; So. 11.30, 14.15,
16.30, 19.45 Uhr). Phantastische
Tierwesen und wo sie zu finden
sind 3D (Sa. 14, 17.15, 20.30, 23; So.
14, 17.15, 20.30 Uhr). Radio Heimat

(Sa. 17, 20, 22.45; So. 17, 20 Uhr). Ti-
ni – Violettas Zukunft (Sa. 14.45,
17.15; So. 12, 14.45, 17.15 Uhr). Trolls
(Sa. 14.30; So. 12, 14.30 Uhr). Trolls
3D (Sa. 17.15; So. 17.15 Uhr). Will-
kommen bei den Hartmanns (Sa.
14.30, 17.10, 20, 23; So. 11.45, 14.30,
17.10, 20 Uhr). 

BÄDER
Bali-Therme, Tel. 05731/30530, Sa.
8-24 Uhr, So. 8-23 Uhr Therme, Sa.
9-24 Uhr, So. 9-23 Uhr Sauna.

BAD OEYNHAUSEN

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei, Sa. 11 Uhr »Sams-
tags vorgelesen« (ab 4 J.).

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Recyclinghof, Ruschpohlkamp 3,
Sa. 8 bis 14 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
Begegnungszentrum Druckerei,
Kaiserstr. 14, So. 11 Uhr Spieleaus-
stellung. So. 15 Uhr Erzähltheater
mit dem »Theater Mär« (ab 4 J.).
Sa. 19 Uhr »Dance F(l)o(o)r Solida-
rity«, Benefizkonzert für die
Flüchtlingshilfe.
Gesamtschule, In der Wiehwisch
12, Sa. 17 Uhr Herbstkonzert mit
dem Blasorchester der Freiwilli-
gen Feuerwehr Werste.
Architektur-Stadtführung, So. 15
Uhr »Warum bauten die Preußen
griechische Tempel in Westfa-
len?«, Treff am Haus des Gastes.
Stadtführung, Sa. 15 Uhr Führung
durch die Innenstadt und die An-
lagen des Staatsbades. Treffen am
Haus des Gastes.
Weltladen, Eidinghausener Str.
133, Sa. 11-13 Uhr Fair gehandelte
Waren im Pfarrhaus.
Deutsches Märchen- und Weser-
sagenmuseum, Am Kurpark 3, So.
11.30 Uhr Ausstellungseröffnung
»Grimmsche Landschaften, Stim-
mungen, Szenarien«. So. 14.30 Of-
fene Bibliothek.
Familienzentrum Kunterbunt,
Stüher Straße 18a, Sa. 10 bis 14 Uhr
Tag der offenen Tür.
GOP-Varieté-Theater, Sa. 18 Uhr,
21 Uhr, So. 18 Uhr »Highlights«.
Verein Herzensmittel, Herz- und
Diabeteszentrum, Georgstraße 11,
So. 11 bis 17 Uhr Adventsbasar.
Theater im Park, Am Kurpark, So.
Sa. 15.30 Uhr Konzert mit dem
Staatsbad-Orchester.
Modelleisenbahnclub Bad Oeyn-
hausen-Löhne, Clubräume, Hän-
delstr. 12 a, Sa. 10 Uhr und So. 10
Uhr Modelleisenbahnausstellung.

WOCHENMÄRKTE
Kaiser-Wilhelm-Platz, Sa. 8 bis 12
Uhr.

FLOHMÄRKTE
Kaiser-Center und Aldi-Park-
platz, Albert-Schweitzer-Straße,
Sa. 7 bis 15 Uhr.

LÖHNE

VERANSTALTUNGEN
Martin-Luther-Kirche Löhne-
Ort, Sa. 17 Uhr »Praise the Lord –
Now!«, Jahreskonzert L'Ort-Sin-
gers.
Heidi Lichtenberg-Althoff, Hei-
destraße 16, Sa. 10.30 bis 15 Uhr
Weihnachtsausstellung.
AWO-Altentagesstätte, König-
straße 15, Sa. 10-13 Uhr Nähtreff.
Bertolt-Brecht-Gesamtschule, Sa.
9 Uhr Tag der offenen Tür.
Gemeindehaus Obernbeck, Sa. 11
Uhr Führung durch die Ausstel-
lung »Christus in der entarteten
Kunst«.
Kreuzkirche, Schrakampstraße
10, Sa. 9 Uhr Frauenfrühstück.
Recyclingbörse, Industriestraße
34, Sa. 10 bis 14 Uhr Elektro-
schrottannahme.

Ralf Kic (20, von links), Jonathan Hübert (21) und
Sara Serovic (20), alle Auszubildende bei Edeka
Otto, packen gemeinsam mit Adolf Voigtländer

vom Lions Club Löhne die Weihnachtspakete für
ein Altenheim in Rumänien. Hans-Karl Otto spen-
det zusätzlich 50 Fleecedecken.  Foto: Louis Ruthe

Auszubildende packen
Pakete für Senioren

Lions Club Löhne unterstützt Altenheim in Rumänien
 Von Louis R u t h e

B a d  O e y n h a u s e n /
L ö h n e (WB). Zahnpasta, 
Duschgel, Handcreme sowie di-
verse Lebensmittel sind in den 
Paketen für die Bewohner eines 
Altenheimes in Rumänien. Der 
Lions Club Löhne finanziert 30 
Weihnachtspakete für bedürfti-
ge Senioren im Dorf Cenade. 

»Es ist bereits das dritte Mal,
dass uns die Auszubildenden des
Edeka Otto beim Verpacken der
Pakete unterstützen«, sagt Adolf
Voigtländer vom Lions Club Löh-
ne. Erstmals hat der Löhner Ver-
ein die Aktion im Jahr 2005 finan-
ziert. Die Azubis Ralf Kic, Jona-
than Hübert und Sara Serovic pa-
cken die Pakete voll mit Nutz- und
Verbrauchsgegenständen für den
Alltag. »Ich habe ein gutes Gefühl
beim verpacken«, sagt Sara Sero-
vic. Die Menschen in Rumänien

ße gelebt haben. Geleitet wird das
Heim von dem Verein »Diakonia«
aus der rumänischen Stadt Alba-
lulia. »Wir pflegen den Kontakt
zum Altenheim seit 2003«, sagt
Adolf Voigtländer. Der Lions Club
Löhne sei durch die Johanniter-
Hilfsgemeinschaft aus Bad Oeyn-
hausen auf die damaligen sehr
schlechten Lebensbedingungen
der Menschen vor Ort aufmerk-
sam geworden. »Wir haben uns
zusammengesetzt und die Aktion
der Weihnachtspakete ins Leben
gerufen«, sagt Adolf Voigtländer.

 Neben den Lebens- und Hilfs-
mittelpaketen spendet Hans-Karl
Otto, Geschäftsführer des Edeka
Otto zusätzlich 50 Fleecedecken
für die Bewohner. »Die Decken
waren ein sehr großer Wunsch der
Menschen«, sagt Otto. Es sei eine
sehr tolle Aktion, die man gerne
unterstütze. »Wir sind nur Dienst-
leister für das Verpacken«, sagt
der Geschäftsführer. Der Dank ge-
he vor allem an die Hilfsbereit-
schaft der Auszubildenden. 

würden sich sehr über die Pakete
freuen. Und dies, obwohl diese
mit sehr einfachen Utensilien ver-
sehen seien. »Es sind klare Unter-
schiede im Vergleich zu unseren
Weihnachtsgeschenkvorstellun-
gen zu erkennen«, sagt Jonathan
Hübert. 

Am vierten Advent sollen die
Pakete im Altenheim verteilt wer-
den. Vorher würden alle Geschen-
ke in Lippstadt gesammelt und
mit einem Lastkraftwagen in die
Region gebracht. 

Das Alten- und Pflegeheim »Pe-
ter und Paul« in Cenade liegt in
Siebenbürgen und beheimatet 30
Senioren, die früher auf der Stra-

___
»Es sind klare Unter-
schiede zu unseren 
Weihnachtsgeschenkvor-
stellungen zu erkennen.«

Auszubildender Jonathan H ü b e r t

Zwei Gottesdienste in Bergkirchen
Bad Oeynhausen-Bergkirchen (WB). Einen Gottesdienst mit Abend-

mahl gibt es an diesem Sonntag, 20. November, in der Kirche in Bergkir-
chen. Beginn ist um 9.30 Uhr. Die Predigt hält Pfarrer Eberhard Baade.
Um 15 Uhr ist an diesem Sonntag zudem ein Gottesdienst mit dem Ver-
lesen der Namen der Verstorbenen im zurückliegenden Kirchenjahr.
Auch dieser Gottesdienst ist mit Abendmahl. Gehalten wird er ebenfalls
von Pfarrer Eberhard Baade. In der Rubrik »Gottesdienste« waren am
Freitag für die Bergkirchener Gemeinde falsche Daten veröffentlicht
worden. Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.
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